
Eine Sache des Vertrauens

Wir erfassen nur Daten, die für die Auswertung der 
Herde wichtig sind:

 » Ohrmarkennummer des Tieres
 » Befunddatum
 » Diagnosen nach dem ICAR Atlas

Nicht erfasst werden:

 » Medikamente
 » Wartezeiten
 » Behandlungskosten

Rund um die Uhr haben Sie einen Online-Zugang zu 
Ihren Daten. Diese sind in unserem Rechenzentrum si-
cher gespeichert.

Die Herde in der Tasche

Wie beim Gesundheitsmonitoring Rind BW auch, sol- 
len die erfassten Klauendaten über den Online-Her-
denmanager des LKV (RDV4M) zur Verfügung stehen. 
Hier können Sie von allen Kühen jede Diagnose/Be-
fund einsehen.
Nutzen Sie ein Smartphone oder ein Tablet, können 
Sie mit einer App selbst Beobachtungen zur Klauen- 
gesundheit im Stall einfach und schnell erfassen.

In Generationen denken

Um Zuchtwerte für Klauengesundheitsmerkmale, wie 
beispielsweise Limax oder Dermatitis digitalis schät-
zen zu können werden die Daten ebenfalls anonymi-
siert an die Zuchtwertschätzstelle in Kornwestheim 
und Verden abgegeben.

Der Weg zum KlauenCHECK BW

Ihr Zuchtwart erklärt Ihnen in einem persönlichen Ge-
spräch gerne, wie Sie am KlauenCHECK BW Projekt teil-
nehmen können.

Landesverband Baden-Württemberg für Leistungs- und 
Qualitätsprüfungen in der Tierzucht e.V. 
 
EIP-Kooperation Klauencheck BW
 
Heinrich-Baumann Str. 1-3 
70190 Stuttgart
 
Tel.:    +49 (0) 711-92547-429 /-433
Fax.:   +49 (0) 711-92547-410
Email: Klauencheckbw@lkvbw.de

KlauenCHECK 
    Baden-Württemberg

Mehr Tiergesundheit durch Dokumentation

an den Landwirt
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Als engagierter Milchviehhalter in Baden-Württemberg 
ist Ihnen bewusst, welches Potential in Milchkühen mit 
gesunden Klauen steckt. Sie sind davon überzeugt, 
dass die Klauengesundheit in Ihrem Betrieb von gro- 
ßer Wichtigkeit ist. Dann sind Sie richtig im Projekt der 
Europäischen Innovationspartnerschaft „KlauenCHECK 
BW“ des LKV Baden-Württemberg, der HS Nürtingen- 
Geislingen, der LAZBW Aulendorf, der Rinderunion 
Baden-Württemberg und der Zuchtwertschätzstelle in 
Kornwestheim.

Wirtschaftlicher Aspekt gesunder Klauen 

Klauen- und Gliedmaßenerkrankungen des Bewe-
gungsapparates sind direkt oder indirekt für zwei Drit-
tel aller vorzeitigen Abgänge von Milchkühen verant-
wortlich.

Gesunde Klauen haben viele Vorteile:

 Höhere Futteraufnahme
 
 Höhere Milchleistung
 
 Deutlichere Brunstsymptome
 
 Kürzere Zwischenkalbezeiten 
 
 Niedrigerer Besamungsindex
 
 Geringere vorzeitige Tierabgänge

Mehr Tiergesundheit durch Dokumentation

Um eine gute Übersicht über die Herdensituation zu er-
halten und bei Problemen aktiv eingreifen zu können 
ist eine Dokumentation der Klauenbefunddaten enorm 
wichtig. Dadurch können zudem im Jahresverlauf Ver-
besserungen oder Verschlechterungen der Klauenge- 
sundheit erkannt werden. 

Vorhandenes Wissen besser nutzen

Die Klauenbefunddaten werden anhand des ICAR- 
Schlüssels durch professionelle Klauenpfleger elekt-
ronisch erfasst. Die Erfassung und Übermittlung der 
Daten, erfolgt dabei über spezielle EDV-Programme. 
In Zukunft können Ihnen die Daten verknüpft mit 
den Ergebnissen der Milchleistungsprüfung, sowohl 
auf Bestandsebene als auch als Einzeltieransicht zur 
Verfügung gestellt werden. Der Abgabe der „LKV-
Stammdaten“ an den Klauenpfl eger und der Einar-
beitung der Klauendaten in den LKV Datenbestand, 
muss der Landwirt zustimmen, ansonsten erfolgt kein 
Datenaustausch.

Multifaktorieller Einfl uss auf die 
Klauengesundheit


